
   
 
 

 
 
 
 

 

IN 95. MINUTE AUSGLEICH KASSIERT 
 

Viele packende Strafraumszenen erlebten die über 300 Zuschauer beim Spitzenspiel in der 1. Klasse West zwischen dem 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs und Neuhofen. Mehrmals im Mittelpunkt stand in der ersten Halbzeit Gäste-Keeper Jörg Roth, 

der wie hier im Bild (beim Duell gegen  Michael Mayr) mehrere Topchancen der Ybbser zunichte machte.  
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SPANNENDES DUELL IN WAIDHOFEN/YBBS 
 

 

TABELLE 1. KLASSE WEST 
 

1. BIBERBACH 9 7 1 1 27 10 22 
2. WAIDHOFEN II 9 6 2 1 17 5 20 
3. ASK YBBS 9 5 4 0 17 4 19 
4. NEUHOFEN 8 4 3 1 13 8 15 
5. WIESELBURG 8 4 2 2 15 8 14 
6 GOTTSDORF 8 4 1 3  9 8 13 
7. NEUMARKT 8 3 2 3 11 9 11 
8 ASCHBACH 8 3 2 3 13 18 11 
9. GRESTEN 7 2 3 2  9 12   9 
10. WALLSEE 8 2 3 3  7 10   9 
11. ALLHARTSBERG 7 2 2 3  7 10   8 
11. NEUSTADTL 9 1 4 4  9 14   7 
13. BÖHLERWERK 8 1 2 5 10 15   5 
14. ST. GEORGEN/Y. 8 0 3 5  7 16   3 
15. PURGSTALL 8 0 0 8  4 27   0  

TABELLE  U23 1. KLASSE WEST 
 

1. GRESTEN 7 6 1 0 19 9 19 
2. NEUMARKT 7 5 1 1 19 6 16 
3. WIESELBURG 8 5 0 3 26 16 15 
4. BÖHLERWERK 7 5 0 2 11 11 15 
5. GOTTSDORF 7 4 2 1 9 5 14 
6. ST. GEORGEN/Y. 7 4 1 2 17 10 13 
7. NEUSTADTL 8 4 1 3 14 12 13 
8. ASK YBBS 9 2 5 2 14 14 11 
9. WALLSEE 7 3 1 3 14 9 10 
10. NEUHOFEN 7 2 2 3 10 13   8 
11. ALLHARTSBERG 6 2 1 3 17 13   7 
12. BIBERBACH 9 1 2 6 8 18   5 
13. ASCHBACH 8 0 1 7 6 25   1 
15. PURGSTALL 7 0 0 7 4 28   0 

Waidhofen tritt im U23-Bewerb nicht an 

 
Ergebnisse der 9. Runde: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Neuhofen 1:1 (U23: 1:1), Wieselburg – 
Neumarkt 0:1 (U23: 3:2), Biberbach – Wallsee 4:0 (U23: 1:2), Böhlerwerk – Purgstall 3:0 (U23: 2:1), 
Gresten-Reinsberg – Neustadtl 2:0 (U23: 2:1), Aschbach – Gottsdorf 2:0 (U23: 0:1), Allhartsberg – St. 
Georgen/Ybbsfeld 2:1 (U23: 1:3). Vorgezogenes Spiel der 13. Runde: Böhlerwerk – Waidhofen II 2:3. 
Spielfrei: Waidhofen/Ybbs II. 
 
Die nächste Runde: FREITAG, 19.30 Uhr: Neustadtl – Aschbach, Purgstall – Gresten-Reinsberg. 
SAMSTAG, 15.30 Uhr: Neuhofen – Biberbach, Neumarkt – Böhlerwerk, Allhartsberg – Gottsdorf. 
SAMSTAG, 17 Uhr: Waidhofen/Ybbs II – ASK Ybbs (Hametner II, Schwarz V, Zilic). 
SONNTAG, 15.30 Uhr: Wallsee – Wieselburg. Spielfrei: St. Georgen/Ybbsfeld. 
 

SPONSORING 
 

Den Matchball spendete der Gasthof Mang  
in der Herrengasse in Ybbs an der Donau mit seinem neuen 

Pächter Andreas Scharner. 
 

DER NÄCHSTE GEGNER 
 

Eine bittere Pille hatten die ASK-
Kicker beim 1:1 gegen Neuhofen zu 
schlucken. In der 95. Minute den 
Ausgleich zu kassieren ist sehr bitter. 
Aber dennoch Kopf hoch - Ybbs ist 
weiterhin ungeschlagen und der 
Abstand zur Spitze beträgt lediglich 
drei Punkte. Das ist nicht viel, noch 
dazu wo nächsten Samstag schon einer 
aus dem Spitzenduo auf die Haabs-Elf 
wartet: Waidhofen/Ybbs II. Übrigens 
im Frühjahr gab es dort ein 1:1-Remis. 
Christoph Maurer köpfelte den ASK in 
Hälfte eins in Führung, der Ausgleich 
fiel aus einem Weitschuss in der 91. 
Minute. Irgendwie kommt das bekannt 
vor ... Aber Serien sind dazu da, um 
gebrochen zu werden. Nach drei Remis 
ins Serie wäre ein Sieg gegen 
Waidhofen doppelt wertvoll. 

 

 

 
 
Die Match-
patronanz im 
Heimspiel gegen 
Neuhofen 
übernahm  
das E-Werk 
Wüster aus 
Ybbs, vertreten 
durch Ernst 
Loibl (r.), der 
den Ehrenankick 
vornahm. 
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YBBS VERLIERT SIEG IN DER SCHLUSSMINUTE  
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – 
NEUHOFEN 1:1 (1:0). 
 
So unendlich lange können ein paar Minuten werden - oft einfach 
zu lange. Das musste der ASK Bau Pöchhacker Ybbs am 
Samstag zur Kenntnis nehmen, als Gerald Kössl die Ybbser in 
der 95. Minute mit seinem Freistoßtreffer zum 1:1-Ausgleich jäh 
von Wolke sieben runterholte. Einem Treffer, dem gleich 
mehrere Fehler vorausgegangen waren. Zunächst konnten die 
Ybbser in der 93. Minute bei einem Freistoß für den ASK in der 
Nähe des gegnerischen Strafraums nicht in den eigenen Reihen 
halten. Stattdessen kam das Leder zurück auf die Ybbser 
Defensivabteilung, dann machte Matthias Haabs seinen 
einzigen wirklichen Schnitzer in der Innenverteidigung und legte 
den Neuhofner Angreifer in 16er-Nähe. Und zu guter letzt ließ 
sich Goalie Christoph Eisenbauer, der bis dahin fehlerlos war, 
von Kössl dübieren und musste den Freistoßtreffer ins 
Tormanneck hinnehmen. 
 
Allerdings das Unentschieden nur an diesen Szenen aufzuhängen 
wäre fatal. Für diese verlorenen zwei Punkte gilt es die 
Ursachenforschung schon viel früher anzusetzen. 

 

ASK-Mittelfeldmotor Christoph Maurer brachte seine 

Farben in der 23. Minute mit einem tollen Halbvolley-

Schuss  in Führung. 

 
Ursachenforschung - Teil I: Hälfte eins: Der ASK erbrachte vor allem im Spiel nach vorne eine sensationelle Leistung, 
spielte den Gegner, der versuchte mitzuspielen und kämpferisch enorm dagegenhielt, in Grund und Boden. Angeführt von 
einem überragenden Christoph Maurer rollte Angriff um Angriff auf das Tor von Neuhofens Keeper Jörg Roth, der einmal 
mehr eine sehr starke Leistung bot. Doch statt eines deutlichen Vorsprunges herauszuschießen - die besten Chancen vergaben 
Christoph Maurer (2x, davon einmal ganz alleine vor Goalie Roth in der 42. Minute), Florian Steiner, Michael Mayr, Udo 
Baumgartner und Markus Rauschmayr - stand es zur Pause nur 1:0 für den ASK. Das allerdings durch ein Traumtor: 
Christoph Maurer nahm sich 20 Meter vor dem Tor ein Herz und knallte das Leder halbvolley unter die Latte (23.). 
 
Ursachenforschung Teil II: Hälfte zwei: Zu Beginn versuchte der ASK wieder so wie in den ersten 45 Minuten Fahrt 
aufzunehmen, doch so richtig gelang dies nicht mehr. Der Spielfluss der Ybbser stockte, die Torszenen reduzierten sich auf 
eine Elferszene (Foul an Christoph Maurer, Schiedsrichter Bruckner ließ aber weiterspielen) und drei Torschüssen. Markus 
Rauschmayr rollte das Leder aber über den Rist, Michael Mayrs Schuss fiel zu zentral aus und auch Markus Haubenbergers 
Schuss konnte Goalie Roth sicher parieren. Auch die Laufbereitschaft und der Elan der Ybbser verschwanden zusehens. 
 
Ursachenforschung Teil III: Neuhofen witterte seine Chance: Ab der 70. Minute witterten die Gäste aus Neuhofen 
endgültig ihre Chance, hier in Ybbs doch den einen oder anderen Punkt aus dem Donaustadion zu entführen. Das Mittelfeld 
wurde schnell überbrückt und vorne wurde mit drei Spitzen agiert. Plötzlich häuften sich die Chancen der Neuhofner, 
mehrmals herrschte Verwirrung im Ybbser Strafraum. Die Heimischen brachten den Ball nur mehr selten aus der 
Gefahrenzone, meist fiel der Rettungsversuch immer wieder einem Neuhofner vor die Beine. Doch Christoph Eisenbauer und 
die Seinen konnten das Tor vorerst noch rein halten. 
 
Ursachenforschung Teil IV: Der fehlende ruhende Pol: Genau in dieser Phase wäre ein ruhender Pol bei den Ybbsern 
gefragt gewesen, doch keiner übernahm die Verantwortung am Feld. Somit fehlte die Ordnung im Spielaufbau und vorne 
konnte praktisch kein Ball mehr gehalten werden. Die Defensive stand unter Dauerdruck, was wiederum zu den oben 
genannten Fehlern führte. 
 
Ursachenforschung Teil V: Die 95. Minute: siehe ganz oben. 
 
Alles in allem muss man daher sogar sagen, dass sich Neuhofen diesen Punkt aufgrund der zweiten Hälfte verdient hat. 
Allerdings hat Ybbs den Gegner selbst stark gemacht und verabsäumt in der ersten Hälfte die Entscheidung herbeizuführen. 
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STATISTIK 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – NEUHOFEN 1:1 (1:0). 
 
Torfolge: 1:0 Christoh Maurer (23.), 1:1 Gerald Kössl (95.). 
Gelbe Karten bei Ybbs: Michael Mayr (56. Foul), Florian Steiner (64. Foul), Matthias Haabs (95. Foul). 
Ybbs: Christoph Eisenbauer; Mario Schmid, Franz Willatschek, Matthias Haabs, Walter Fahrnberger, Michael Mayr, 
Christoph Maurer, Florian Steiner (62. Bernhard Elser), Markus Haubenberger, Udo Baumgartner (83. Matthias 
Buschenreithner), Markus Rauschmayr. 
 
Schiedsrichter: Wolfgang Bruckner; Hassan Avseren 
Matchpatronanz: E-Werk Wüster, Ybbs 
Matchballspende: Familie Scharner, Gasthof Mang, Ybbs 
Ybbs, Donaustadion 300. 

 
U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS  -  NEUHOFEN 1:1 (0:0). 
 
Torfolge: 1:0 Michael Schadenhofer (63.), 1:1 (72.). 
Ybbs: Thomas Steinkellner; Markus Aichinger (41. Christoph Aigner), Michael Kamleitner (34. Daniel Hollaus), Patrick 
Kellner, Dominic Pils, Ralph Kropfreiter, Fabian Schadenhofer (78. Sokol Saphiu), Heinrich Steiner, Christian Eplinger (46. 
Thomas Sonnleitner), Andreas Stöckl (57. Michael Schadenhofer), Mario Bogner (75. Erdem Ciplak). 
 
Auch für die U23 heißt es: drittes Remis in Serie. Auch das Spiel der U23-Mannschaften stand auf relativ gutem Niveau. 
Chancen gab es auf beiden Seiten. Ybbs ging in Hälfte zwei durch den eingewechselten Youngster Michael Schadenhofer in 
Führung, doch Neuhofen konnte mit einem Weitschuss aus gut 40 Metern, bei dem Goalie Thomas Steinkellner keine gute 
Figur machte ausgleichen. Steinkellner war es allerdings, der den Ybbsern am Ende bei zwei Konterchancen der Gäste den 
Punkt rettete. Dennoch für Ybbs wäre auch dieses Mal wieder ein Sieg drinnen gewesen. 
 

NACHWUCHS-CORNER 
 
 

Meisterschafts-Ergebnisse:  
U8: ASK Ybbs – Mauer 8:7. ASK Ybbs – Seitenstetten 6:7. 
U9: St. Oswald – ASK Ybbs 0:8 (0:1). Tore: Manuel Pils (3), Harald Pock 
(3), Daniel Kamleithner, Eigentor.  
U10: Pöggstall – SG Ybbs/Sarling 11:2 (3:2). Tore: Christian Elias (2). 
SG Ybbs/Sarling – Yspertal 2:7 (1:3). Tore: Merzak Bouguerzi.  
U11: ASK Ybbs - Waldhausen 5:2 (4:0). Tore für Ybbs: Armin Pendic (2), 
Tobias Steiner, Merzak Bouguerzi, Zeit Fazliji. Weiten – ASK Ybbs 2:3 
(1:1). Tore: Tobias Steiner (2), Zeit Fazliji.  ASK Ybbs – Purgstall 3:4  
U13 UPO B: SG Neumarkt/Ybbs – Euratsfeld 2:1.  
U14 OPO: ASK Ybbs – Ardagger 2:3 (1:2). Tore für Ybbs: Sebastian 
Steiner (2). Erlauf – ASK Ybbs 2:6 (1:1). Tore für Ybbs: Manuel 
Schönhofer (2), Sebastian Steiner (2), Patrick Gruber, Taifun Ciplak. 
U17: SG Neumarkt/ASK Ybbs – St. Peter 5:2. 
 
Meisterschafts-Vorschau:  
U17/U18: Sonntag, 7. Oktober, 10 Uhr: Waldhausen - SG Neumarkt/ASK 
Ybbs. 
U14 OPO: Freitag, 5. Oktober, 17 Uhr: Waldhausen – ASK Ybbs. 
U11 UPO B: Freitag, 5. Oktober, 17 Uhr: ASK Ybbs - Purgstall 
U10 A: Freitag, 5. Oktober, 16.30 Uhr: SG Ybbs/Sarling -  Emmersdorf 
(in Sarling). 

 

Die U11 des ASK Ybbs (links Raphael 

Wagner) feierte in der Vorwoche zwei Siege. 

 

 

 


